
Schwarzer  
Rolli,  
Hornbrille

Karin Hartmann

Lesung & Diskussion

Mittwoch  |  27. 09. 2023  |  19.00 Uhr 

im Forum Baukultur Kiel

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Der Eintritt ist frei.

Wir bitten um Anmeldung  

bis zum 23.09.2023  

per E-Mail: info@baukultur-kiel.de 

Veranstaltungsort: 

Forum Baukultur Kiel 

Waisenhofstraße 3,  

24103 Kiel

Die Route über Google Maps:

/baukultur.kiel  #baukulturkiel

Plädoyer für einen Wandel  

in der Planungskultur

www.baukultur-kiel.de



Wir brauchen eine Welt,  
die allen Lebensperspektiven  
gerecht wird.

Brauchen wir für einen Wandel  
in der Planungskultur  
mehr Architektinnen  
in Entscheidungspositionen?

Karin Hartmann, 
Autorin, 
Dipl. -Ing., Architektin,  
Projektleiterin  
für Baukulturvermittlung  
bei Baukultur NRW

Doris Grondke,  
Stadträtin für  
Stadtentwicklung,  
Bauen und Umwelt Kiel, 
Architektin und Stadtplanerin 

Sabina Hauers,  
Prof. Dipl.-Ing.,  
Professur für Baukonstruktion 
und Entwerfen  
an der Fachhochschule Kiel 

Sigrid Meyer,  
Dipl. -Ing., Architektin,  
Meyer Steffens Architekten  
und Stadtplaner BDA, Lübeck 

Insa Schröder-Ropeter,  
Dipl. -Ing., Architektin,  
Lübeck 

Franca Oeler,  
Dipl. -Ing. Architektin,  
Flensburg

Zu Gast:

Moderation:  
Margit Bonacker,  
Stadtsoziologin,  
Gründerin und Inhaberin  
konsalt GmbH, Hamburg

Der Verein für Baukultur Kiel e.V. lädt  

in Zusammenarbeit mit einer Planerinnen- 

Arbeitsgruppe zu einer Lesung und Diskussion

am Mittwoch, dem 27. 09. 2023 um 19.00 Uhr  
in das Forum Baukultur Kiel,  
Waisenhofstraße 3, 24103 Kiel

herzlich ein.

Karin Hartmann stellt zu Beginn ihr im  

letzten Jahr unter dem Titel „Schwarzer Rolli, 

Hornbrille – Plädoyer für einen Wandel in der  

Planungskultur“ erschienenes Sachbuch vor.

Sie geht dabei nicht nur in den gesellschaft- 

lichen Diskurs um Chancengleichheit und den 

Berufsalltag der Planerinnen, sondern stellt  

ihre Forschungsergebnisse zu Fragen  

der Teilhabe einer pluralistischen Gesellschaft  

an unserer gebauten Umwelt vor.

Frei nach dem Motto: Für wen bauen wir  

und wer ist wir? 

Daraus ergeben sich spannende Thesen  

und Standpunkte, die auch für Kiel relevant sind 

und über die im Anschluss diskutiert wird.


